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Ein Comite zur Unterstützung der in Noth gerathenen
Bewohner von Neuvorpommern und Rügen erläßt folgenden

HAfcruf vom Ostsccstrande
Ein schweres Unglück hat die Küste der

Ostsee hart betroffen Der grausige Nordost Sturm
welcher ganz Norddeutschlaud durchzogen hat am
13 November die furchtbarsten Verwüstungen an
gerichtet Die See ist übergetreten uud hat das
Land meilenweit überschwemmt die Gebäude vieler
Ortschaften sind gänzlich zerstört ihre Saaten völ
lig rninirt große Heerden Vieh sind ertrunken und
der beinahe unersetzliche Verlust von See und Biu
neusahrzeugen ist zu beklagen

Viele Familien haben durch diese Überschwem
mung die furchtbarste welche seit Jahrhunderten
unsere Äüste heimgesucht hat ihr Hab und Gut
verloren das wilde Element hat ihr ganzes Be
sitzthum verschlungen Die Sorge sür diese vielen
Hülssbedürstigen tritt an ihre Mitmenschen heran
Deutsche Brüder Euch Alle rufen wir hiermit um
Hülse an wir wissen daß wir nicht vergeblich ru
fen denn das deutsche Herz schlägt warm vou Mit
gefühl und deutsche Barmherzigkeit hat sich noch
stets bewährt

Die Verluste werden nach Millionen zählen
Die Noth ist groß d rum sendet schnell Eure Gaben
zur Linderung des Elends

Die Expedition des Tageblatts ist gern bereit Geld
und andere Beiträge zur pünktlichen Ablieferung entgegen
zunehmen

Für die am Ostseestrande durch die
Sturmfluth Verunglückten gingen ferner
bei unö ein
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5 H C H 1 H B 10 H Dr W 1 O Geschwi
ster S 2U H Iste Jnsp der Knabsrsch im W H
3 18 H von den Geschw A M H 3
Summa 32 8 G Transport der 4 Bekanntmachung
228 10 Summa 200 H 18 H

Fernere Beiträge sind wir sehr gern bereit anzuneh
men und werden s Z in unserem Blatte Mittheilung
davon machen

Halle den 27 November 1872
Expedition d H Tagebl

Feuilleton
Durch Kampf zum Frieden

Erzählung von S v d Horst

5 Fortsetzung
Ich sah in das hübsche unwiderstehliche Antlitz vor

mir sah seine ausgestreckte Hand und legte halb willenlos
die meinige hinein

Es war das Schicksal welches mich zog es war ein
Zauber den diese Augen auf mich ausübten umspielt
von den Strahlen der Sonne so jung und so schön stand
er vor mir da

Ach wo war mein guter Engel daß er mich nicht
warnte mir nicht hinter diesem lachenden Bilde von Ueber
muth und Jugendkraft jenes andere zeigte daß mir die herb
sten Kummerstunden meines Lebens bringen mir so bittere
Thränen erpressen sollte

Es war das Schicksal welches mich zog es war ein
Zauber den diese Augen auf mich ausübten

Erst muß ich ein vernehmliches ja hören, nahm
er das Gespräch wieder auf ich gebe diese kleine fleißige
Hand nicht früher los Eine Minute von den inhaltschweren
beiden dürfte bereits verflossen sein

Nun denn ja rief ich außer Stande der Ver
suchung zu widerstehen

Endlich Gott sei Dank wie viele Mühe das kleine
Wörtchen gekostet hat aber ich besitze es und lasse mir
mein Recht nicht wieder rauben also am Dienstag
Abends 8 Uhr sehen Sie Ihren ergebenen Diener mit
Droschke erscheinen um seine Dame in die Hallen Terpsi
chore s zu entführen für heute aber leben Sie wohl

Donnerstag den 28 November

Zur Tagesgeschichte
Herr Thiers hatte Recht wenn er in seiner Botschaft

die unruhige Aufmerksamkeit Europas sür Frankreich in
Anspruch nahm Er hätte ebensogut von einer ungeduldi
gen sprechen können denn es heißt doch wirklich die Geduld
Europa s dessen Ruhe und Ordnung in Frankreich einiger
maßen zusammenhängt einer gewagten Probe unterwerfen
wenn man 14 Tage hintereinander wie es nunmehr der
Fall ist in ostensibler Weise jenen Zustand der Dinge in
Frage stellt dessen Alterirung von verhängnißvollen Folgen
für Frankreich begleitet sein muß Ein gestriges Telegramm
theilte mit der Berichterstatter der Kommission Kerdrel
werde beantragen alle constitutionellen Fragen bis nach der
definitiven Räumung des Landes zu vertagen In dem
heute eingelaufenen Auözuge geschieht indeß dieses Vor
schlages keine Erwähnung und dennoch erscheint derselbe
als der einzig richtige Es wäre damit jedenfalls dem
Umstände Rechnung getragen der für Frankreich in erster
Reihe maßgebend sein muß der Umstände nämlich daß
vier Departements des Landes als Pfand seiner Verpflich
tungen als Pfand sür das Ganze hasten und daß die
Natur eines Pfandes die Alterirung desselben selbstverständ
lich ausschließt Die Beschaffenheit des für seine Verpflich
tungen haftenden Frankreich war genau vorgezeichnet durch
den Pakt von Bordeaux Die am 8 Februar 1871 frei
wie nie zuvor gewählte Kammer übertrug Herrn Thiers
die Repräsentanz der Staatsgewalt Da eine andere Re
gierungsform für den Augenblick nicht möglich war und
dringendere Aufgaben als die Kreirung einer solchen vor
lagen begnügte man sich wie Herr Thiers jetzt selbst
vorgehoben mit jener anonymen Regierung welche Republik
heißt Um des Wesens der wahrhaft confervaliven Auf
gaben willen welche der neuen Regierung oblagen und an
welche sie mit ehrlichem Willen ging konnte man von der
republikanischen Form derselben absehen So standen die
Dinge im Februar 1871 und so stehen sie noch heute
denn noch sind die damals übernommenen Aufgaben keines
wegs beendet Der Pakt von Bordeaux schuf nicht nur
eine Basis der Beziehungen zwischen der Nationalversamm
lung als der zeitigen Trägerin der Nationalsouverainität
und Herrn Thiers dem von ihr berufenen Repräsentanten
der letzteren sondern er schuf damit auch eine Basis der
Beziehungen zwischen Frankreich und Deutschland jene Basis
auf welcher seitdem die in vieler Hinsicht sür Frankreich
erfolgreichen Verhandlungen stattgefunden haben Diese
Basis intakt zu erhalten bis der Zweck erreicht ist zu wel
chem sie geschaffen worden erscheint demnach heute als
oberste Pflicht aller französischen Patrioten Die strenge
Rückkehr zum Pakt von Bordeaux sollte allein die Lösung
der augenblicklichen Krisis sein Tragen auch heute die di
rect und indirect eingelaufenen Nachrichten ein ernsteres
Gepräge so schließen sie doch die Möglichkeit ja die Wahr

I scheinlichkeit einer Verständigung nicht aus

mein verehrtes Fräulein ich glaube mir ohnehin schon einen
bedenklichen Eingriff in Ihre und des Königs Zeit erlaubt
zu haben

Fort war er ehe ich eine Entgegnung finden konnte
steckte aber in demselben Augenblicke den Kopf wieder in
die eben geschlossene Thür

Muß nicht genau genommen ein Ritter den Namen
seiner Dame kennen fragte er das Wort durch besonde
ren Nachdruck hervorhebend

Die lachenden Augen sahen mich an konnte er mir
freundlichere Revanche geben

Ich heiße Johanna Walter
Noch eine eilige Verbeugung und abermals fiel die

Thür in s Schloß
Sah ich ihm nach versteckt hinter der Gardine ja

ja ich that es und mm Wangen brannten mein Herz
klopfte ich sah ihm nach so lange meine Blicke die schlanke
elegante Erscheinung erreichen konnten ich ging zwecklos von

einer Stelle zur andern ich nahm meine Arbeit zur Hand
und konnte keinen Stich machen ich träumte mit offenen
Augen

Im Ballsaale sah ich mich durch die Reihen fliegen
in seinem Arme hörte seine bethörende Stimme wieder
wie in den früheren Tagen malte die Phantasie an dem
berückenden Bilde einstigen Glückes und trug mich auf ihren
Fittigen aus der kalten prosaischen Wirklichkeit in ihr far
benglänzendes Reich

Ein Ball wo ist das Mädchen von zwanzig Jahren
welches ihr Herz nicht höher schlagen fühlte bei der Idee
eines Balles und wenn es nun ja ihr erster ist wenn
sie nichts kennt vom Leben als die harte unerbittliche Arbeit
wenn die ganze Sorge für alle Bedürfnisse des Daseins
allein auf ihr ruht und nie Zeit blieb an die Erholung
von dieser traurigen Begleiterin zu denken wie viel größer
muß da nicht die Freude sein die gespannte Erwartung ans

1872

Seit einigen Tagen haben auch die aus Italien ein
langenden Nachrichten einen weniger befriedigenven Charac
ter Wiederholt sind in jüngster Zeit geheimnißvolle Waf
fensenvungen von den italienischen Behörden saisirt worden
in Rom selbst wurden am vergangenen Sonntag Unruhen
befürchtet die Regierung hatte sich zu verschiedenen Vor
sichtsmaßregeln genöthigt gesehen Der Nord kann die
vom Eabinet Lanza Sella dem italienischen Radicalismus
gegenüber eingenommenen Haltung nur billigen Das Blatt
erinnert an die dreißig großen Strikes welche in diesem
Jahre in Italien stattgefunden haben und denen die Hand
der Internationale deutlich erkennbar gewesen sei

In Sachen der Lamionsrage wiro gemeldet daß Ita
lien und Frankreich zunächst die guten Dienste Rußlands
und Englands bei der griechischen Regierung in Anspruch
genommen haben um letztere zur Annahme eines Schieds
gerichts zu bewegen Das klingt denn allerdings schon
weniger drohend als die gestern mitgetheilte Nachricht

Während im Norden Spaniens die Karlisten ungehin
dert ihr Wesen treiben die Communicationsmittel zerstören
Steuern eintreiben und die Bevölkerung in Sorge und Un
ruhe versetzen scheint das Eabinet Zorilla in gewissenhafter
Beovachtnng der Verfassung den Süden des Landes den
republikanischen Banden zu überlassen deren Auftauchen
gleichzeitig aus mehreren Provinzen gemeldet wird und
welche dort auf eben dieselbe Weise operiren Jedenfalls
wird kein Volk die Spanier um eine Verfassung zu benei
den haben unter deren Schutz und Schirm das Land in
solche Verfassung wie oben geschildert versetzt werden kann

Seit gestern beschäftigen sich Telegramme aus Washing
ton mit dem Jnhatt der Botschaft welche Präsident Grant
bei der Wiedereröffnung des Eongrefses der Vereinigten
Staaten an diesen richten wolle Die auswärtige Potitik
soll darin eingehend behandelt sein Weiter wird die Räu
mung der Jnfel San Juan seitens der britischen Truppen
im Verfolg des von Sr Majestät unserem Kaiser gefällten
Schiedsspruchs sowie die Abweisung eines vor der englisch
amerikanischen Commission erhobenen Schadenanspruches im
Betrage von Itl Millionen Dollars gemeldet

Deutsches Reich
Landtag

Berlin 26 November In der heutigen Sitzung
des Hauses der Abgeordneten trat das Haus in die drille
Berathung des Kreisordnungs Entwurses ein Gegen den
Entwurf sprach der Abg v Eranach welcher von demsel
ben Schaden sür das Vaterland fmchiet darum würde der
Entwurf auch abgelehnt werden wenn er mit seiner Partei
nicht durch den Druck des Ministeriums majorisirt würde
Der Abg Florschütz wies das Wort majorisiren zurück
in der Minorität bleiben sei nicht identisch mit majorisirt

das ersehnte mit allen Reizen der Einbildungskrast iin
Voraus ausgeschmückte Vergnügen

Wie lange ich so gesessen und wachend geträumt das
weiß ich nicht aber ich erinnere daß mich der Gedanke an
meine Garderobe wie die plötzliche Berührung einer kalten
Hand aus diesem Taumel weckte war es denn auch wenn
ich mir selbst alle Bedenken glücklich hinweg dioputirt hatte
überhaupt möglich daß ich den Ball besuchte

Ich besaß em weißes Kleid und in dem bewußten
Kästchen das die Karte barg lagen fünf harte Thaler fünf
für einen äußersten Nothfall bei einzelnen Groschen zusam
mengesparte Thaler aber durfte ich d efes Geld alles was
ich mein eigen nannte ausgeben um ein Vergnügen zu
genießen

Wie wenn mich nun das Schicksal strafte für solchen
Leichtsinn wenn es mir eine Krankheit schickte dann war
ich verloren ohne meinen kleinen Schatz ach Armuth du
Bleigewicht an den Flügeln des Glückes du erdrückst jede
freiere Regung Du machst trotzig und bitter du bist
wahrlich was der große Dichter von dir sagt eine ernste
Macht

Es währte nicht lange bis ich weinte als ob ein
Unglück über mich gekommeil wie konnte ich nur alles was
ich besaß sür Putz hingeben und wie andererseits ohne
Band Schleife Blumen und Handschuhe auf den Ball
gehen Ich wollte ihm schreiben daß es mir bei näherer
Ueberlegung doch zu meinem Leidwesen unmöglich sei aber
so oft ich die Feder in die Hand nahm fehlte mir der
Muth zum Beginn ich ging an meinen Schrank und
besah das weiße Kleid es brauchte nur gewaschen zu
werden I

Wieder und immer wieder überschlug ich die Kosten
für das Unentbehrlichste und hatte endlich herausgefunden
daß sich mit drei Thalern Alles bestreiken ließ drei
Thaler für einen glühenden Herzenswunsch wer von uns
gab nicht schon mehr dahin um ihn zu befriedigen
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werden Er bedaure nur daß dieses Gesetz nicht auch für
die westlichen Provinzen in Aussicht genommen sei

Der Abg v Gottberg bat wiederholt gegen die Vor
lage zu stimmen Auch dem Herrenhause dürfe sein ver
fassungsmäßiges Recht nicht verkümmert werden Die
Mitglieder des Herrenhauses hätten unerschrocken für ihre
Ueberzeugung gekämpft und der Druck auf dieses Haus
sei zu bedauern

Der Minister des Innern bemerkte daß die Regierung
auf das andere Haus durchaus keinen Druck ausgeübt habe Al
lerdings habe sie erklärt daß sie mit allen verfassungsmäßigen
Mitteln für dieses Gesetz einzutreten entschlossen sei dazu aber
sei sie moralisch verpflichtet gewesen denn sie sei von der Noth
wendigkeit dieser Kreisordnung ebenso überzeugt wie seiner
Zeit von der Durchführung der Armee Reorganisation
Damals hätte Niemand ihm die Auflösung des Hauses der
Abgeordneten zum Vorwurfe gemacht um so sonderbarer
sei es jetzt sich wegen einer Verstärkung des anderen Hau
ses zu ereifern Wenn sich die Rechte auf ihre dem Mi
nisterium geleisteten Dienste beriefe möge sie doch nicht
vergessen was die Regierung dieser Partei geleistet habe

Der Abg Overweg hielt die Vorlage für geeignet
auch sofort in die westlichen Provinzen eingeführt zu
werden

Der Abg von Meyer sprach gegen dieselbe
Für die Annahme erklärte sich der Abg vr Virchow

welcher in der Vorlage einen großen Fortschritt erblickt
wenn er auch gewünscht hätte daß die Regierung noch
einen Schritt weiter gegangen wäre Aber auch so hoffe
er eine bedeutende regelmäßig fortschreitende Entwickelung
der preußischen Selbstverwaltung

Damit schloß die General Diskussen Es folgt die
Spezial Diskussiou bei welcher die Kreis OrdNUNg nach
der Vorlage der Regierung bei namentlicher Abstim
mung mit 288 gegen 81 Stimmen nnveriindert ange
nommen wurde

Morgen werden vermuthlich die Anträge der ultra
montanen Partei zur Berathung kommen Sämmtliche
Fraktionen mit Ausnahme des Centrums haben sich dahin
verständigt dieselben durch folgende motivirte Tagesordnun
gen zu beseitigen

I Das Haus der Abgeordneten wolle beschließen
In Erwägung

1 daß das Haus der Abgeordneten keine Veranlassung
hat zur Zeit eine Entscheidung über die gegenwärtig
die katholische Kirche bewegenden dogmatischen Streit
fragen zu treffen

2 daß durch die Anordnungen der Staatsregierung der
Zwang zum Besuche des Religionsunterrichts des Dr
Wollmann beseitigt ist und zwar genau in der Weise
wie die Antragsteller dies in dem Antrage vom 12
December 1871 verlangt haben

geht das Haus der Abgeordneten über die Anträge der
Abgg Reicheusperger und Genossen zur Tagesordnung über

II In Erwägung
1 daß bisher kein Gesetz die Bedingungen regelt unter

denen die Zulassung zu dem Amt eines öffentlichen
Lehrers erfolgen soll und daß nach Art 112 der Ver
fassungsurkunde und dem hiernach gültigen Rechtszu
stande die Regelung und nähere Erläuterung der Be
dingungen im Verwaltungswege zulässig erscheint

2 daß ferner soweit ein Gesetz nicht entgegensteht es

zur Aufgabe der Verwaltung gehört festzustellen unter
welchen Umständen die Uebernahme des Lehramts neben
einem sonstigen Berufe ausgeschlossen oder ausnahms
weise zugelassen werden soll

3 daß endlich das Haus der Abgeordneten den Grund
satz Mitglieder geistlicher Kongregationen und Orden
von dem Amt eines öffentlichen Lehrers fernzuhalten
dem Interesse des öffentlichen Unterrichts und dem
Aufsichtsrecht des Staats entsprechend findet und den
Erlaß des Ministers vom 15 Juni 1872 billigt

geht das Haus der Abgeordneten über den Antrag der Abgg
v Mallinckrodt und Genossen zur Tagesordnung über

Berlin 26 Nov Mit lebhafter und auch verständ
nißvoller Theilnahme folgt die amerikanische Presse der
deutschen politischen Entwickelung So äußert sich Daily
Morning Chronicle nachdem dasselbe in seiner Nummer
vom d M sich eingehend über preußische Verfassungs
zustände über die bisherige und den Entwurf der neuen
Kreisordnung ausgesprochen hat am 6 dann u A fol
gendermaßen

Ein Telegramm aus Berlin meldet daß die preußi
sche Regierung eine Anzahl neuer Pairs ernannt hat sie
um der Kreisordnung in dem Herrenhause die Majorität
zu sichern König Wilhelm was in diesem Falle dasselbe
wie Fürst Bismarck heißt verliert keine Zeit um zu seinen
Zielen zu gelangen Das Gesetz dessen Zustandekommen
das Herrenhaus zu verhindern versucht hat ist eine der
in der Verfassung des Königreiches dem preußischen Volke
verheißenen Reformen und die Regierung ist löblicher
Weise entschlossen das Versprochene zu erfüllen Der
Widerstand des Herrenhauses bildet übrigens in der That
kein wesentliches Hinderniß gegen die Absichten der Regie
rung indem der König von Preußen verfassungsmäßig das
Recht besitzt eine beliebige Zahl neuer Pairs zu ernennen
In dieser Beziehung genießt er einen wichtigen Vortheil vor
der britischen Regierung da er neue Pairs auf Lebens
oder auch auf kürzere Zeit ernennen kann während in Eng
land die einmal übertragene Pairswürde stets erblich ist
Unter diesen Umständen ist die Krone dort natürlich geneigt
ihr Recht nicht in allzu umfangreicher Weise auszuüben
In Preußen dagegen ist die Ausübung dieses Rechtes mit
dem politischen Volk bewußtsein dergestalt verwachsen daß
es dafür einen Kunstausdruck Pairs Schub giebt Dieses
Wort bedeutet ein Schieben von Pairs d h eine Beförde
rung einer Ladung neuer Pairs in das Herrenhaus Wenn
man aus der vor einigen Tagen gegen oie Regierung sich
ergebenden Majorität einen Schluß ziehen darf so wird
der gegenwärtige Schub ein tüchtiger sein Wahrscheinlich
wird jedoch die Regierung zunächst nur soweit vorgehen
als erforderlich ist um dem Herrenhause die Ueberzeugung
beizubringen daß sie Ernst macht Die Pairs werden
voraussichtlich die ihnen gebotene Gelegenheit benutzen um
sich ihr Verfahren nochmals zu überlegen

In der Stadt sind Gerüchte über den Rücktritt
des Kriegsministers und des Handelsministers wegen Un
zufriedenheit mit dem Pairsschub verbrei et die jedoch un
begründet sind Die Bedenken der beiden Minister gegen
jene Maßnahme finden ihre Bestätigung doch ist vorläufig
von ihrem Rücktritte keine Rede

Dem Herrenhause ist von dein Abgeordnetenhause

ein Schreiben der Staatsregierung zugegangen wonach dem
Hause die Gesetzentwürfe nicht mehr persönlich durch die
Ressortminister sondern mittels Schreiben vorgelegt wer
den sollen

Ihre Maj die Kaiserin Königin hat an den Cen
tral Vorstand des Vaterländischen Frauenvereins folgendes
Handschreiben gerichtet

Ich habe mit großer Befriedigung gesehen daß der
Central Vorstand d s Vaterländischen Frauenvereins seinem
Statut gemäß sofort bei Eintritt der großen Nolh an un
serer Ostseeküste mit einem Aufruf zur Mildthätigkeit her
vorgetreten ist und in sämmtlichen Zweigvereinen die Hüiss
bereitschast organisirt hat Es wird nun darauf ankommen
sogleich die an den heimgesuchten Orten bereits bestehenden
Frauenvereine nach Kräften zu unterstützen und wo dieselben
fehlen neue Vereine ins Leben zu rufen damit die einge
henden Gaben überall auf das Beste verwandt werden
Meiner ersten Gabe von fünfhundert Thalern lasse Ich
heute noch eintausend Thaler folgen

Coblenz den 25 November 1872 Angnsta
Nachdem die kriegsgeschichtliche Abtheilung des

großen Generalstabes festgestellt hat daß der erste franzö
sische Adler in dem Feldzuge 187t /7l vom 3 Bataillon
des Garde Füsilier Regiments in der Schlacht bei Sedan
erobert worden ist wurden dem ehemaligen Gefreiten Gold
acker von der 11 Kompagnie und dem Unteroffizier Busch
von der 1 1 Kompagnie die für die Eroberung dieser Tro
phäe bei dem Kriegs Ministerium deponirten patriotischen
Gaben zuerkannt Von den hinterlegten Beträgen von 67t

erhielt der Eine 256 der Andere 214 LA die übrig
bleibenden 206 sollten nach Bestimmung des Gebers im
Falle einer Konkurrenz verloost werden Füsiler Goldacker
gewann durchs Loos die 2vl H trat aber in ächt kame
radschaftlichem Geiste ohne Weiteres 1W an den Unter
offizier Busch ab

rankreich
Paris 25 Nov Die Aufregung steigt die Span

nung zwischen Thiers und den Ehangarnieristen scheint dem
Höhepuncte nahe die Städte von denen heute dreiundvier
zig namhaft aufgeführt werden mischen sich mit Gemeinde
rathsadressen zur Unterstützung des Präsidenten der Repu
blik ein während die ländlichen Bezirke sich noch die Augen
reiben oder in ultramontaner Finsterniß den Schlaf des
Gerechten schlafen dem Alles hinieden einerlei ist wenn
nur das Geschäft geht Die Berichte die uns heute vor
liegen sind sämmtlich darüber einig daß es zum Biegen
oder Brechen kommen wird desto getheilter sind die Stim
men über den Ausgang des Ringkampfes in welchen
sämmtliche Parteien mit Hintergedanken eingetreten und an
dessen Vergiftung alle mehr oder minder mitschuldig sind

Der Soir der bis zuletzt an eine Versöhnung
zwischen der Regierung und einem Theile der Reyalisten
geglaubt und für dieselbe gewirkt hatte äußert diesen Abend
daß alle Hoffnung zur Erzielung eines Einverständnisses
schwinde

Drei Unterofficiere der pariser Armee welche sich
dazu hergegeben hatten Unterschriften für eine Adresse zu
sammeln welche an die Ex Kaiserin bei Gelegenheit ihres
Namenstages gesandt werden sollte sind in die Strascom
pagnien in Algerien gesandt worden

Wie Viele sind wohl die nicht ungleich höhere Güter
als Geld willig opfern wenn das heiße unbezwingliche
Sehnen den festen Willen gefangen genommen

Ich stand selbigen Abends vor dem Spiegel und bog
eine dunkle Camelie in die vortheilhafteste Lage ich besah
zitternd vor Vergnügen ein breites weißes Band Schuhe
und Glace s eine neue Blume für den Sommerhut
hätte ich ja ohnehin haben müssen alles Andere konnte ich
färben lassen damit beschwichtigte ich die innere tadelnde
Stimme der besseren Ueberzeugung bis ich sie nicht mehr
hörte es ist ja eine alte Erfahrung daß uns der Ver
sucher immer siegreich einzureden weiß wir hätten durchaus
richtig gehandelt wenn wir uns eine seiner verbotenen
Früchte in die leise widerstrebende im Grunde so willige
Hand drücken ließen

Die Woche ging zu Ende und ich muß gestehen daß
ich nie so unverantwortlich wenig verdient habe als in die
sen Tagen der Erwartung der Aufregung ich fand die
nöthige Ruhe dazu nicht in mir selbst und erzwingen läßt
sie sich bekanntlich nicht gern eine Arbeit kann nicht wohl
von statten gehen wenn die Seele unablässig mit einem
anderen Gegenstande beschäftigt ist das erfuhr ich mit
Schrecken als ich am nächsten Sonnabend mein Deficit
überrechnete

Endlich endlich wurde es Dienstag und schon am
Morgen brachte mir ein Gärtnerbursche das eleganteste
Ballbouquet auf dem je Mädchenaugen mit Entzücken ge
ruht haben in der Mitte desselben um den Kelch der halb
erschlossenen Moosrose gebogen eine jener goldgeränderten
Visitenkarten

Ich habe euch noch ihr Blumen ihr Karten I ich
werde euch aufheben so lange ich athme ihr Zeugen mei
nes Glückes meines ersten Jugendtraumes nun Staub
fast und damals so farbenglühend so frisch und so pran
gend das getreue Bild des Menschenlebens des Menschen

glückes Forts folgt
Die Taubenpost

Während die französische Capitale von dem deutschen
Heere in eherner Umarmung gehalten wurde war es das
schwierigste Problem wie jener von außen her namentlich
vom Zitze der Delegation in Tours und später Bordeaux
Nachrichten zugehen scllten Boten pflegten trotz aller
Schlauheit an der Vorsichtigkeit der deutschen Postenlinien

zu scheitern schwimmenden Flaschen kam man auch bald
auf die Spur und Luftballons versprachen bei ihrer Un
lenkbarkeit gar keinen Erfolg

Die Noth macht bekanntlich erfinderisch und so ver
fiel man auf die Brieftaube Wenn man auch in Paris
dieser Liebhaberei bisher wenig gehuldigt hatte so ließ sich
doch immer eine Anzahl geeigneter Exemplare auftreiben
diese gab man den abgehenden Ballons mit um nach glück
licher Ankunft am Orte der auswärtigen Regierung das
Heimathsgesühl der Thierchen auf die Probe zu stellen
nicht ohne ihnen vorher eine kleine Last aufgebunden zu
haben Letztere durfte natürlich nur sehr geringfügig sein
und so verfiel man auf die sinnreiche Idee die Depeschen
photographisch zu verkleinern so daß an 6VMV Worte
auf einem kleinen Stück Papier Platz fanden

Dieses wurde in einen Federkiel gesteckt und derselbe
der Taube an eine Schwanzfeder gebunden so daß ihr Be
ruf als Briefträger möglichst wenig ins Auge fiel Mit
dem Schicksale des Ballons war es verknüpft daß zunächst
nur ein geringer Theil der geflügelten Boten in die Lage
kam die Rückreise anzutreten und von diesen einigen
fünfzig gelangten auch nur gegen dreißig an ihr Ziel was
außer an atmosphärischen Verhältnissen auch daran gelegen
hat daß die kleinen Geschöpfe zur Betreibung ihres Amtes
einer gewissen Vorbildung bedürfen die hier fehlte

Die als Brieftaube besonders geeignete Race vereinigt
einen leichten Körperbau mit weiter Flügelspannung und
kräftigen Schwungfedern Dem angeborenen Orientirungs
sinn muß durch Erzeugung eines starken Heimathsgefühls
zu Hülfe gekommen werden und dieses verdankt seine Ent
stehung wieder der sorgsamen Pflege an dem Orte wohin
die Taube seiner Zeit zurückkehren soll und wird noch
erhöht wenn eheliche Neigungen mit ins Spiel kommen

Häufige Uebung in ihrem Dienstzweige macht die
Taube dann zu einem zuverlässigen Boten der unbeirrt
durch Luftströmungen in unglaublich kurzer Zeit sein noch
so weit entferntes Ziel erreicht Die Brieftaube war
übrigens schon den Alten bekannt und soll sogar in jener
Zeit schon von den Kriegführenden benutzt worden sein
In der neueren Zeit wurde die Brieftaubenzucht nament
lich in England und Holland aber mehr als Liebhaberei
betrieben doch bediente sich ihrer wohl auch die Spekula
tion zu gleichem Zwecke wie sie heute den Draht benutzt

Durch den Vorgang von Paris gehört sie nunmehr

auch zu den Kriegsmitteln und wurden in diesem Sommer
Seitens des preußischen Kriegs Ministeriums Brieftauben
Stationen in Köln Metz Straßburg sowie Berlin errich
tet Bewährt sich die Sache so wird man sie künftig in
allen Festungen haben wie es kürzlich auch in Frankreich
ins Leben getreten ist

Bricht ein Krieg auö so dirigirt man einfach die
Zöglinge der Festungen nach einer Central Station und
umgekehrt und hat dann so weit die Zahl reicht ein so
lange der Krieg noch nicht in der Luft geführt wird zu
verlässiges Communicationsmittel So sind denn nun diese
sanftmüthigen Geschöpfe die Symbole der Unschuld und
Zärtlichkeit dem rauhen Kriegsgott dienstbar gemacht

Welcher Waffengattung sie angehören werden haben
wir noch nicht in Erfahrung bringen können Wir ver
muthen aber daß unsere so vielseitigen Ingenieure welchen
das Gebiet des Maulwurfs eben so wohl Unterthan ist wie
das der Wasserratte welche kürzlich ob mit vielem Glück
sei dahingestellt als Aerostaten sich selbst in das Reich
der Lüfte erhoben haben in Erde Holz Stein und Eisen
gleich gut zu bauen verstehen Telegraphie wie Photographie
betreiben und Eisenbahnen eben sowohl zu zerstören als
wieder aufzubauen im Stande sind sich auch dieser neuen
Institution bemächtigen werden

Welchen Eindruck aber erst ein Lieutenant vom Brief
tauben Corps auf das zarte Geschlecht machen wird über
lassen wir unsern Lesern sich selber auszumalen

Köln Ztg
Vermischtes

Ans Schloß Greifenstein ist am 25 November
früh Schiller s jüngste Tochter Frau v Gleichen Ruß
wurm nach nur fünftägigem Krankenlager verstorben

London 2V Nov Der amerikanische Missionar
Dr Grant in Cairo hat der A A C zufolge ein
hebräisches Manuscript enthaltend Theile der Bibel in
einer dortigen Synagoge welche 46 Jahre vor der Zer
störung des zweiten Tempels erbaut worden sein soll ent
deckt Das Manuscript fand sich in einer Mauernische
zehn Fuß oberhalb des Fußbodens

Das Staatszuchthaus Californieus zählt augen
blicklich 913 Gefangene darunter nicht weniger als 115
Mörder und 69 wegen Todtschlags Verurtheilte Betrach
tungen hierüber kann Jeder für sich anstellen
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Paris 25 November Die Lage hat sich seit heute
Morgen wenig geändert nur ist die Rechte gereizter denn
je und hat bereits eine Regierung mit Changarnier als
Spitze In xstto Mac Mahon und Ladmirault haben die
ihnen neuerdings gemachten Anträge abgelehnt Laut Bien
Public führt Changarnier eine Sprache als wäre er schon
am Ziele seiner ehrgeizigen Wünsche angekommen Das
Ministerium welches die Rechte ihm an die Seite stellen
will ist auch bereits bezeichnet nämlich Herzog v Broglie
Audissret Pasquier Batbie Ernoul und DesjardinS Trotz
dem sind die Rohalisten jedoch ohne Unruhe Besonders
ungelegen sind ihnen die zahllosen Adressen welche Thiers
aus den Provinzen erhält

Die Nachricht vom endgültigen Bruch zwischen der
Majorität und Thiers hat Paris in die höchste Erregung
versetzt Ueberall in Paris reißt man sich um die Journale
in allen Kaffeehäusern und Weinschenken spricht man in den
lebhaftesten Ausdrücken über die Ereignisse Nur selten
fällt ein Wort gegen Thiers aber alle Welt ist voll Grimm
gegen die Rohalisten gegen welche an vielen Orten die hef
tigsten Drohungen laut werden Falls die Rechte wirklich
siegen und Thiers seine Entlassung erreichen sollte wird die
Stelle der neuen Regierung die Rechte soll wirklich den
lächerlichen Changarnier in diesem Fall an die Spitze stel
len wollen eine kaum haltbare sein

Italien
Rom 25 Nov Auf dem Bahnhofe von Livorno ist

wie von daher gemeldet wird eine nach Rom bestimmte
Kiste mit Orsini Bomben von der Polizei mit Beschlag be
legt worden

Aus Halle und Umgegend
Halle 27 November

Die Spenersche Zeitung schreibt aus Berlin Das
Schicksal von Robert Franz wessen Herz erfüllt es nicht
mit Theilnahme und Trauer Ein Gehörleiden hat jede
praktische Beschäftigung mit Musik unmöglich gemacht Bor
des alternden Meisters Thür, schreibt Liszt lagert das
graue Weib die Sorge stets gefunden nie gesucht, und
raunt ihm allerlei ängstigende Sprüche in Ohr und Herz
Aller Orten sind Freunde und Verehrer des Componisten
geschäftig aus großen und kleinen Beiträgen einen Ehren
fond zu bilden Die erste öffentliche Gelegenheit zur Unter
stützung dieser edlen Absicht bot letzten Freitag ein Concert
in der Singacademie Frau Jachmann Wagner und die
Herren Joachim und Barth vereinigten sich zu einem in
hohem Grade anziehenden Programm Herr Niemann hatte

seine Unterstützung ebenfalls zugesagt war aber als Trou
badour unabkömmlich Als Remplayant dem wohl nicht
ohne Grrnd die Concert Vaterschaft nachgerühmt wurde
trat noch im letzten Augenblicke ein ehemaliger Schüler von
Rob Franz mit 4 Liedern in die Bresche

Möchte auch anderen Concerten zum Besten des
Franz Ehrenfonds ein so reicher innerer Gehalt beschicken
sein und daneben der goldene Segen nicht fehlen

Nachstehende von einem Mitgliede der Domge
meinde uns zugegangene Mittheilung dürfte namentlich auch
für die hiesige Domgemeinde von besonderem Interesse sein
und glauben wir daher dieselbe der Gemeinde nicht vorent
halten zu sollen

Seit einem Jahrhundert so sagten Kenner der
Geschichte der Universität Marburg sei es daselbst
uicht vorgekommen daß rite und Isxitimo der Grad eines
Doctors der Theologie erworben worden wäre

Dies ist in diesen Tagen einem Mitbürger unserer
Stadt dem Herrn Domprediger Lic Zahn gelungen der
selbe erwarb am 22 November diese theologische Würde

Nachdem die zu diesem Zwecke übersandte Dissertation

Do notions xeocati Zolisnins in xrimu existola
äoost wegen ihrer Gelehrsamkeit wegen ihrer
Selbstständigkeit der methodischen Behandlung eines schwie
rigen theologischen Problems und wegen ihres theologischen
Geistes überhaupt die Anerkennung der Fakultät gesunden
hatte mußte sich der Bewerber einem eingehenden Examen
unterwerfen und in einer fünfstündigen Disputation mit
sämmtlichen Professoren der Fakultät mit seinen Opponen
ten und mit mehreren aus der Corona auftauchenden Geg
nern auseinandersetzen

Darauf leitete den Promotionsactns selbst der Decan
Pros Dr Heppe durch die Verlesung einer theologischen
Abhandlung ein schilderte das Leben und die schriftstellerische
Thätigkeit des Herrn Dompredigers Zahn ließ denselben
den feierlichen Doctoreid schwören und proclamirte ihn hier
auf zum Doetor der Theologie

Wir fügen dieser Mittheilung den innigsten Wunsch
hinzu daß unserer Domgemeinde das segensreiche Wirken
des Herrn Dr Zahn noch lange erhalten bleiben möge

Sprechsaal
In Nr 273 Ihres geschätzten Blattes findet sich ein

Aufsatz über unsere Ernährung, die einige unrichtige und
verschiedene nicht bewiesene Behauptungen aufstellt die
obwohl sie die allgemein verbreiteten sind doch einer Be
sprechung bedürfen um das Publikum nicht noch mehr in
falschen Vorstellungen zu bestärken

1 In der Fleischbrühe sind durchaus nicht die zum
Aufbau des Muskelsystems nothwendigen Substanzen vor
handen Fleischbrühe bewirkt weder Farbe noch gutes Aus
sehen Fleischbrühe ist nichts als ein Reizmittel ohne fast
allen Nahrungswerth Bouillon ist ein Luxusartikel Wer
Fleischbrühe kocht verdirbt sein Fleisch täuscht seinen Kör
per wirft sein Geld fort

2 Ueberhaupt ist Fleisch zu unserem Lebensunterhalt
gar nicht nothwendig auch ohne Fleisch können wir völlig
gesund und kräftig sein auch aus Vegetabilien Pflanzm
nahrung können wir unsern Verlust an Muskelsubstanz
völlig ersetzen die Thiere die am meisten arbeiten unsere
Zugthiere Ochsen Pferde sind blos Pflanzenesser
und ersetzen ihren Kraftverlust ebenso gut Der Mensch
ist keineswegs aus Fleisch angewiesen um Muskelsubstanz
rasch zu bilden Wir bedürfen nur Brot besonders Wei
zenbrot aus ungebeuteltem Mehle bereitet Hülfenfrüchle
Obst Möchten das nur Viele wissen sie würden um Vie
les billiger leben und nicht glauben durch geringen Fleisch
genuß eine Entbehrung zu erleiden

3 Der chemischen Zusammensetzung nach sind die ge
nannten Pflanzenstoffe ebenso nahrhaft als Fleisch über
haupt als thierische Substanzen sie sind aber im Allge
meinen auch ebenso leicht verdaulich und die Behauptung
daß Fleischnahrung im Körper eher zur Verwendung komme
ist durch nichts erwiesen

4 Die sog Vegetarianer gehen noch weiter sie be
haupten geradezu Fleisch ist Gift durch Fleifchextract
kann man Thiere vergiften Der Mensch sei von Natur
kein Fleischesser sondern Fruchtesser Näheres
hierüber für einen Jeden der sich für diese sehr wichtige
sociale Frage interessirt in Baltzer die natürliche Lebens
weise Nordhausen kostet blos 12

Virchow Nahrungs und Genußmittel aus der Samm
lung gemeinverständlicher wissenschaftlicher Vorträge c

Danach kann sich ein Jeder entscheiden
Unserem Grundsatze getreu den verschiedensten Ansichten ein

Wort zu vergönnen veröffentlichen wir auch gern den vorstehenden
Aufsatz ohne uns zu seinem Inhalte zu bekennen Für eine
Polemik in dieser Angelegenheit ist selbstverständlich unser Blatt nicht

geeignet D RDie Kinderbett ahranstalt und Flickschule
zu Glaucha bitten durch mich auch sür dieses Jahr daß
die liebm Gönner und Freuude ihrer doch zu dem bevor
stehenden Weihnachtsfeste mit Gaben der Liebe an Geld
und Sachen gedenken wollen Matth 25 4l

Seiler Pastor

Bekanntmachung
Von jetzt ab darf auf dem Grundstücke des Zimmermeister Hecker am Hafen kein

Schutt mehr abgeladen werden
Halle den 26 November 1872 Die Polizei Verwaltung

I is Xlinik kür rmlzöwittelts Aalin unä Uunäkrankv balts iok vöolientliel 3 mg
visnstÄss Donnerstag nnä Sonnsbvnä von 8 9 llkr Itr

Nothwendiger Verkauf
Im Wege der nothwendigen Subhastation

soll nachstehendes den Beneficial Erben des
verstorbenen Zimmermanns Anton Gottlieb
Schondors zu Halle a/s gehörige im da
sigen Hypotheken resp Grundbuche Band 63
Nr 224t eingetragene Grundstück

Ein in der Liliengasse 4 belegenes Wohn
haus nebst dahinter befindlichem Hofraum
und einem Hintergebäude nach Nr 2316
der Gebäude Steuer Rolle mit jährlich
17V Nutzungswerth veranlagt
am 8 Januar 1873 Vorm 10 Uhr

an hiesiger GerichtSstclle Zimmer Nr 15
durch den unterzeichneten Subhastationsrichter
versteigert und

am 15 Januar 1873 Vorm 11 Uhr
ebendaselbst das Urtheil über den Zuschlag
verkündet werden

Der Auezug aus der Gebäudesteuer Rolle
sowie der Hypothekenschein resp beglaubigte
Abschrift des GrundbuchblatteS können in un

serm Bureau Zimmer Nr 25 eingesehen
werden

Alle diejenigen welche Eigenthum oder
anderweite zur Wirksamkeit gegen Dritte der
Eintragung in das Hypothekenbuch bedürfende
aber nicht eingetragene Realrechte geltend zu
machen haben werden aufgefordert dieselben
zur Vermeidung der Präclusion spätestens im
Versteigerungs Termine anzumelden

Halle a/S den 3V October 1872
König Kreis Gericht I Abtheilung

Der Subhastations Richter
gez Holtze

Familien Nachrichten
Todes Anzeige

Heute früh am 26 d Mls 11 Uhr
endete das Leben meiner mir theuren lieben
guten Frau Emilie Linde geb Schmidt
nach kurzen aber sehr schweren Leiden im
Alter von 39 Jahren 1 Monat Diese trau
rige Nachricht allen meinen Verwandten und
Freunden zur Nachricht Die Beerdigung
findet Donnerstag Mittag 3 Uhr vom Trauer
hause aus statt

Die trauernden Hinterbliebenen

IT als GatteHalle Breslau Schweidnitz Mona

Nothwendiger Verkauf
Im Wege der nothwendigen Subhastation

soll nachstehendes dem Zimmermann Carl
Güuther zu Halle a/S gehörige im dasigen
Grundbuche Band 6t Nr 2184 eingetragene
Grundstück

Ein auf dem Strohhofe Spitze 9 bele
genes Haus mit Hof und Garten nach Nr
Z36t der Gebäude Steuer Rolle mit 235 LA
jährlichen Nutzungswerth veranlagt

am 15 Jauuar 1873 Vorm 10 Uhr
an hiesiger Gerichtsstelle Zimmer Nr 15
durch ven unterzeichneten Subhastationsrich
ter versteigert und

am 22 Januar 1873 Vorm 11 Uhr
ebendaselbst das Urtheil über den Zuschlag
verkündet werden

Der Auszug aus der Gebäudesteuer
Rolle sowie beglaubigte Abschrift des Grund
buchblattes können in unserm Bureau Zim
mer Nr 25 eingesehen werden

Alle diejenigen welche Eigenthum oder
ander weite zur Wirksamkeit gegen Dritte der
Eintragung in das Grundbuch bedürfende aber
nicht eingetragene Realrechte geltend zu machen
haben werden aufgefordert dieselben zur
Vermeidung der Präclusion spätestens im
Versteigerungs Termine anzumelden

Halle den 6 November 1872
Königliches Kreisgericht

Der Subhastations Richter
gez Holtze

Mgang und Äilknnst der Eisenbahnzüge in Halle

Eine herrschastl Wohnung in meinem Pri
vatgebäude zu Passendorf von 5 heizb Zim
mern Kammer Rüche und Zubehör ist für
den Preis von 12t LA sogleich oder auch
später zu vermiethen Max Hcrtzberg

Ein Familien Logis sofort oder Neujahr zu

beziehen Mühlberg 1
Von 2 frdl möbl Wohn die Auswahl

vermiethet Königsstr 16 2 Et l
Ein möbl Zimmer sofort zu vermiethen

Steinweg 13 3 Tr
Ein srenndl möbl Slübchen 1 D c zu

vermiethen Taubengasse 9 2 Tr
Schläfst mit K Weivcnplan 14 H r
Schlafstelle mit Kost Karzerplan 1 p
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Wir suchen für einen jungen Mann möbl
Stube nebst Beit womöglich Kcst im Hause

Stutzbach S Schuchardt
Mühlweg 6

Zum I Januar 73 wild in der Nähe des
Marktes eine möbl Stube mit Schlaskabiuet
zu miethen gesucht
Offerten bittet man Brüderstr 5 abzugeben

Möglichst nahe dem botanischen Garte
wird sür 1 April 1873 oder früher ein
kleines Familien Logiss bestehend aus 1
Stube 2 Kammern Küche nebst Zubehör im
Preise von 8l Ivt H p a von zwei anst
Damen zu miethen gesucht Adr erbeten

gr Wallstraße 9 Part
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ArtiiiA lMi Izpolsi
nur die unerkannt kosten Fabrikate

om tstits im LiÄok virkliobsn

Wurst u f Fleischwaaren werde
bis auf Weiteres jeden Donnerstag

im blauen Hecht zum Verkauf halten

Nl Zlv vr in Leipzig
Feinste Ostfr Salzbntter emps billigst

Unterzeichneter empfiehlt ff Sauerkohl
ä 1 alle Tage frisch ansgebratenes
Fett ä F 8 Hr gute Speisekartoffeln
5 Liter 2 H gutkochende Hülsenfriichte

F Wagner alte Promenade 16 a

gr Steinstr 12
hält sein vollständigst sortirtes Lager von

Gepreszten Schlüsseln
Eisernen Thürdriickern

in bekannten guten Marken angelegentlichst
empfohlen

Schrotenschuhe Fleischergasse 3

Echte Kieler Sprotten in frischer Sendnng empfiehlt am Markt

Amz nelll zzusempfing und empfehle solche als zu
passend zu billigen festen Preisen Reizende Genrebilder sür Kinder n ne Tranm
bilder tt reiche Auswahl in div Landschaften e Die Apparate sind wundervoll

10 Barfnszerstr 10

Kr Beste neue Rheinische Wallnüsse
empfing erste Sendung und empfehle solche in Centnern und Schocken billigst

Gut erhaltene holzbündige Fässer haben

zu verkaufen VEine Parthie leere Butterkübel zu ver

kaufe bei Aug Apelt
2 gute Sopha verk giathhausgasfe 14

Eine Nähmaschine noch gut im Stande
zu verkaufen Schmeerstr 17 im Hofe

Auction
Donnerstag den 28 Nov Nachm

2 Uhr versteigere ich gr Ulrichsstr 18
Mahagoni u birkene Möbel als Schreib
Kleider und Wäschsekretärs Komodeu Sopha s
schöne Rohrstühle Tische Goldrahmspiegel
Neue Flderbet en Reisekosser Kronleuchter von

Rehgeweihen n dgl m Brandt
Handschuhnähmaschine zu verk Exp d Bl

In der LudWig schen Möbelfabrik Geist
straße 2 ist ein mah Damenschreibtisch und
ein kleines mah Büffet mit Marmorplatte
billig zu verkaufen

Ein mit Dachpappe gedeckter Luftschup
peu steht zum Abbruch zu verkaufe

Geiststraße 2
Einige noch brauchbare Glasthüren zu

verkaufen Dachritzgasse 13 1 Tr
Ein dreichöriger Flügel passend zur Tanz

musik ist billig zu verkaufen Passeudors 29

Steinkohlen versch Sorten Prep,steine
Briquettes Haudformen Steine Knor
pel und Förderkohle liefere ich in Lowrys
und Fuhren unter billigster Berechnung frei

Haus Fr Mersebnrger Steg 5
Bestellungen werden auch Markt Nr 3

im Schirmladen entgegengenommen

Gutes Wiesenhen langes Roggenstroh
und Gerstenstroh zu verkaufen

Gasthof znm Schwan gr Steinstr
Mehrere 109 Körbe Rapsbohlen und

einige 20 Schock Rapsstroh liegen zum
Verkauf

Magdeburger Chaussee 15

ii Antheil Loose
l Rtasie t 7 M lll Lotterie
versendet gegen baar 13 /g 6 /z

V Vs Vi /s Vs11 v Il tlin in Berlin Jcrusalemerstr II

Papiere wo Gelder meh Jahre stehen kauft
auch giebt Gelder a Wechsel kl Sandb 1k p

Guter Lehm ist nnentgeldlich abzufahren
Königsstraße 29

Zwei fette Schweine eins gegen 4 Ctr
das andere 2 Ctr gr Brauhausgasse 21

Ein hübscher junger Stubenhund zu ver

kaufen Moritzkirchhof 10
Gesucht 2W0 als alleinige Ackerhhpo

thek Näheres Trödel 16
Ein einseitiges Schrcibpnlt wird ge

sucht Von ISülki
Maurersür inneren Putz sucht Neubau Mühlweg 1

für Menbel sowie entsprechende Stickereien fertigt
w allen nur denkbaren Garnirnngen die

Sattlerei von Martinsgasse 2 dicht am Töpferplan
Polsterarbeiteu für Wagen führt nur iu größter Eleganz aus D O

2 kräftige Arbeiter gesucht Mühlgraben 1
Ein ehrlicher und fleißiger Hausknecht wird

z um sos Antritt gesucht in Stadt Berlin
Ein mit guten Attesten versehenes Haus

Mädchen wird per Anfang Januar gesucht
Amalie Fnncke Königsplatz

Mstßl liOMMMIl ö
ksmilien MinsMm

für Hausgebrauch und für
gewerbliche Zwecke

gleich gut geeignet für Arbeiten in Mull Weißzeug Tuch
Drell und stärkeren Stoffen

lür unä Dainvnselineiäeiei i8t äie 1 ckK Na eliiue von keiner an
äern KMmaseliine üdeitiotloii

Jllustrirte Preisblätter und Nähproben gratis Verkauf unier Garantie

MmiakeliiiiviMM vorm trister L Ilo88ins li

IleioiM in Hallsbei ZK Mekiei8eZ ii ver trl 8 v 29

Große Kunst Auetion von Oelgemälden
Freitag den 29 Nov nnd folg Tage von Vorm 11 Uhr an versteigere ich

im Auftrag des Kunsthändler Herrn I G Heinz ins aus Berlin gr Nlrichs
strasze 18 allliier

Eine ausgewählte Sammlung Original Oelgemälde Ber
liner Künstler von F Krause H Hiller G Hampe W Pistor A V Astutin
H Veit Richter C Becker Amberg lt bestehend in Seestiicken Landschaften Genre
bildern und Architectnr Gemälden

I H Brandt Auctions Commissar und gerichtl Taxator

iiorge eichiieter Weißkickereien
viKner 1 drik

V II
Itei INarkt 34

Als Neuheiten trafen ein
Almmneclajcheu NegligolAschen
Zkammlaschc Handschuhlaschen
Mischöeulel Zllatrosenkragen

fertige Zarniluren
in zuipnrs unck Vkissstio orsi

Bestellungen zum Aufzeichnen werden jeder

Zeit angenommen und aus s Sauberste
ausgeführt

Für den Zeichnen Unterricht im Hand
werker Bildungsverein der in einigen Sonn
tags Vor und Nachmittagsstunden ertheilt
wird wird ein geeigneter Lehrer zum sofor
tigen Antritt gesucht Nähere Auskunft er
theilt vi Otto Ule am Kirchthor 15

Halle den 26 November 1872
Rockschueider verden verlangt

Appeurodt Niemeyerstraße 4

Ein Arbeiter findet bei hohem Lohn dau
ernde Beschäftigung Schulze K Schreiner

Ein Mädchen im Waschen unv Plätten
erfahren findet zum 1 Januar 73 guten
Dieust Näheres

großer Berlin 13 1 Tr
Em ordentliches Mädchen wird sofort ge

sucht kl Steinstraße 9
Eine tüchtige Waschfran gesucht

gr Ulrichsstr 52 Hof 2 Tr
Eine gewandte Auswartung bei gu

tem Lohn gesucht
gr Ulrichsstratze 8 im Geschüft

3 bis 4 jnnge Mädchen
finden reinliche Accordarbeit bei

C G Lincke 6 Co
Ein ordentliches Mädchen zu leichter Arbeit

wird sofort gesucht kl Klausstraße 13 3 Tr
Nähmädchen sucht Spitzet Hos II
Ein Mädchen zur Aufwartung gesucht

Landwehrstraße 7 2 Tr
Ein junges Mädchen vom Lande sucht so

gleich einen Dienst Schülershof 6
Verloren

Ein Archiv sür Gynäkologie Bd 2
Heft 1 Gegen Belcdnung abzugeben in der
Lippertschen Buchhandlung aller Markt 3

Für Herrschaften tu elche von Pension oder Zinsen leven
ist ein bequem eingerichtetes Wohnhaus mit 4 Stuben Kammern Küche Keller Hof
raum und Stallung nebst einem unmittelbar daran liegenden über Morgen großen Garten
welcher auch circa 6U Stück diverse Obstbäume enthält in einem zwar nur kleinen aber
srequenten Geschäftsorte dicht an einer sehr lebhaften Kreis Chaussee im freundlichen Saal
lhale unweit einer Eisenbahn Station auf 5 Jahre für jährlich 7V Thaler zu vermietheu
und kann zum 1 April l Jahres bezogen werden Dasselbe paßt auch für Geschäftstreibende

Reflectanten wollen ihre Aoresse gez 1 1728 an die Annoncen Expedition von
Rudolf Mofse in Halle a S recht bald sranco abgeben

u t vmMIM MiieiKwi Mmiimv unter billlMtvr
StervelimiiiK

MSTIRS ZI S K 5

lolr MÄvIiö nooli clarÄuk aukmsr sam ässs isu invinvin rullästüok,c Mr IllrllZliS
8tr 8Sv 11 auok vin vom Klvlnkll aus kütrrt

Krieger Begrävniß Verein
Znr ordentlichen General Versammlung auf Montag den 2 December c Abends 7V Uhr

in den Vrvi
werden die Vereinsmitglieder hierdurch eingeladen
Tagesordnung 1 Vorlegung der Jahrcsrechnnng event Decharge

2 Wahl der Vorstandsmitglieder Der Vorstand Zlilllvr

Heute Donnerstag den 28 November 1872 MM
M Iwei große Mititär Concerte
gegeben von der ganzen Capelle des 27 Jnf Regts aus Magdeburg

unter Leitung ihres Capellmeister Herrn Hellmann

Erster Theil im Programm Streichmusik
Zweiter Theil Militiirmusik

Das erste Concert findet Nachmittag in der
statt Anfang S Uhr

Zweites Concert Abends m d 1 M 5 iß 11 II I I
Anfang 7 /z Nhr Entr6 5 Sgr KL Es finden nur diese zwei Concerte statt

Wr ki Nckactibii v xautw rtlich O Bertram Druck Kcr Buchdrucker k Wais haus S

1 Thaler Belohnung
dem Wiederbringer einer am 26 d Mts
verloren gegangenen Kiste enthaltend Paraffin
Kerzen Abzug kl Schlamm 12 part

Ein gold Ohrring Glocke ist von der
gr Ulrichsstraße 34 Ms nach der Leipziger
straße 32 verloren gegangen Abzugeben

Leipzigerstraße 32

Ein grau und we ß gestreiftes seidenes
Tuch auf dem Wege von dem Steinthor durch
den landwirthschastlichen Garten Verloren
Gegen g Bel abzug Harz 8 1 Tr

Am Sonntag Abend ein gold Medaillon
berl Geg Bel abzug Gommergasse 2 a II

Mirä uns der arme Xlostvrdruüvr
ivzuto inolit visäsr mit elnsm Vort rs,A
viellöiotit clvm sokönon Uännsr u
brausn oi tröuöu

I

wünscht gern Zusammenkunft an den bewuß

ten Ort Abeuds zwischen 7 8 lS

Äadl Theater
Donnerstag den 28 November

1l Vorstellung im 2 Abonnement
Das Urbild des Tartüffe

Lustspiel in 5 Auszügen von Karl Gutzkow

Neues Theater
Donnerstag den 28 November

Zum ersten Male
Guten Morgen Vielliebchen

Original Lustspiel in 1 Act v Hahn
Hierauf

Scene nnd Duett aus der Oper

Zum Schluß
TZ Auf Verlange TS

Der Zigeuner
I Genrebild mit Gesang und Tanz in 1 Act
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